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Druck: Wartmann. Urkundenbuch der Abtei St. Galten IV (1899) Ar. 
1691 aus dem Original. 

» Sic! Bei- Wartmann irrtümlich hören I. 
b bälgen bei Wartmann, 
c c über V. Ijrlelhiltun W. 
d Sic! 
e Sulzherg hei W. im Text', Sultzberg in Anm. 
f er auf Rasur; den radierten Buchstaben war noch etwas übergeschrieben, 
g schmalz hei W. im Text, srhmaltz in Anm. 
n gefmorhtz W. 
i herm W. 
) triebt irrtümlich fr weise zusammengeschrieben, 
k ganzer bei W. im Text, pantzer in Anm. 
I i» fast wie r. 

1 Zu II rieh von Richenstein vgl. /Vr. 44 vom 19. Aug. 1362, Lit. u. Anm. 
zur Sache. 

2 Gemeinde im Bezirk Rorschach. 
3 ht. Mötteli-Schloss südwestlich Rorschach. Die von Sulzberg waren Le

heninhaber der dem Bischof von Konstanz gehörenden Kollatur zu Gold
ach. Das Geschlecht war eine Konstanzer Ministerialenfamilie. 

52i. Wanden* 1374 Dezember 76. 

Vor Konrad Stosser, Landrichter in der f*ürs} fertigen mark, von 

schellemberg von Wasserburg2, vnd Burckart sin Sune den Brüdern 

Veli" und Rudi von Ebersperg^ ihren Hof zu Hegi4 und ihre Burg zu 

Wasserburg ob einer Schuld, welche die von Ebersberg für sie dem Hans 

Brenner zu Lindau und andern Gläubigern bezahlt haben und versprechen 

nurh iXlärks Frau zum Verzicht zu bestimmen. 

Abschrift (B1) im Süftsarchiv St. Gallen N. 3. Q. 17, fol. 19 — J9\ 
Inseriert in Original-Spruchbrief vom 13. April 1461; Vgl. hiezu oben Nr. 15 
zu 1364 Feb. 13. 

Weitere Abschrift (B:) im Reichsarchiv München, Copialbuch der Herr
schaft Wasserburg. 

Druck-(C): Stiftsarchiv St. Gallen, Klosterdruck (1789) Bd. A. Uli A, 
S. 56 — 57 nach B'. 
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Auszug: Büchel, Jahrbuch des. Histor. Vereins für..das Fürstentum 
Liechtenstein I (1901) S. 227 f.: Regesten zur Geschichte der Herren von Schel
lenberg, Nr. 188 nach C; vgl. auch Büchel, Jahrbuch 1907, Geschichte der Herren 
von Schcllenberg, S. 93. 

Regesten: Wartmann, Urkundenbuch der Abtei St. Gallen IV (1899) 
S. 1120 nach ß*. — Stärkte, ebd. VI (im Druck) S. 718, Nr. 6498, 4 nach B'. 

a c über V. 

' 1 die Bürs, Fürs, l'irs, Teil der ehem. Grafschaft Zeil oder Leutkirch im 
württembergischen Donaukreis. 

2 Wasserburg am Bodensee, im bayr. Bez.-A. Lindau. 
3 im Ober-Amt Teltnang, Württemberg. 
4 Hegi, bayr. Bez.-A. Lindau. 

5 4 . Konstanz, 1.176 Mai 20. 

Der bischöfliche Offiziell von Konstanz spricht über den geächteten 

Märk von Schellenberg zu Wasserburg die Exkommunikation aus. 

üfficial is Curie Constanciensis plebano in l indo ' et Jn Was

serburg 2 Ceterisque ad quos presentes peruenerint Salutein Jn do

mino / Significauit nobis suis patentibus litteris'' discretus vir Con-

radus ; stosser Judex prouincialis Jn der birse" J quod marquar

dus de schellem-/berg de W a s s e r b u r g " Jn senteneijs proscriptionis 

contra eum ab ipso latis ,' ad Jnstanciam petri dicti pregenczer 6 K 

per annum per mensemc diem ac / longe amplius sordiderit et adhuc 

sordere non formidet animo, / Jndurate'', Et supplicatc nobis dictus 

Judex Jn subsidium suei Jurisdictionis / ut contra prefatum proscrip-

tum, per exeommunicationis sententias procedere dignaremur, Nos / 

peticionem dicti Judicis provincialis equain ac Justam ac Juri con-

sonam / cognouimus vobis Jn.virtute^ sanete, obediencie et sub pe-

na, exeommunicationis man-damus quatenus* prefatum proscriptum 

diligenter moheatis quem et nos presentibus monemus / vttrf adhuc, 

se a dicta' proscriptione, liberet Jnfra vestre monicionis proximos / 

quindeeim dies alioquin ipsum quem propter hoc presentibus excom-
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